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TEIL 1;: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK (30 Punkte)
Bearbeiten Sie bitte beide Themen!

Thema 1: Lesen Sie die folgende E-Mail.Theo ist Ihr Freund in Deutschland.
Er méchte Sie im Sommer besuchen.

An: Maria
Von: Theo
Betreff: Reise nach Zypern
Liebe Maria,

hoffentlich geht es dir gut.

Ich mdchte im Sommer nach Zypern.lch méchte wissen:

Wannvist das Wetter heilR? Wo kann ich ibernachten?

Was kosten.die Hotels in-deiner Stadt? Welche Sehenswiirtigkeiten gibt es?

Liebe GriiRe
dein Theo

Schreiben Sie an lhrem Freund Theo eine Antwort. Anrede und Gruf sind
erforderlich. (60 bis 80 Waorter) (15 Punkte)




Thema 2: Sie wollen Ihre Freunde zum Geburtstag in einem Restaurant
einladen.Schreiben Sie eine Einladungskarte. (60 bis 80 Worter)
Hier finden Sie vier Punkte. Schreiben Sie zu jedem Punkt etwas.

(15 Punkte)

Wo? Essen und Trinken
Wann? Wofiir? ° Musik - Tanz
ars
TEIL 2: LESEVERSTEHEN (30 Punkte)

1. Lesen Sie den Brief und kreuzen Sie (R)ichtig oder (F)alsch an. (5x2=10P.)

Hallo Renate,

in zwei Tagen beginnt mein Urlaub. Ich fliege fir zehn Tage nach Italien. Ich besuche
zuerst einen Freund in Rom und dann fahre ich mit dem Zug nach Florenz. Es ist alles
fertig, mein Flugticket, die Hotelreservierung und mein Koffer. Am Sonntag muss ich
um 6:00 morgens am Flughafen sein. Mein Handy werde ich dabei haben. Du kannst
mir SMS schicken.

Bis bald
Georg




Richtig | Falsch

a. Renate bleibt zehn Tage in Italien.

b. Georg fahrt mit dem Zug nach ltalien.

c. Er besucht einen Freund in Florenz.

d. Am Sonntagmorgen fliegt er um sechs Uhr ab.

e. Georg nimmt sein Handy mit.

2. Lesen Sie den Text. Was passt a, b oder ¢ ? Fiillen Sie die Tabelle ein.
(6x2= 12 Punkte)

Mein Beruf

Ich heil’e Detlef und bin 26 Jahre alt. Ich komme aus Leipzig aber im Moment lebe
ich in Berlin. Ich arbeite als Lehrer an einem Gymnasium. Ich arbeite seit zweli
Jahre in meinem Beruf. Soviel Erfahrung habe ich nicht. Die Schule ist zwar sehr
grol3 aber mit den Kollegen haben wir nicht so viele Probleme. Die meisten
Schuler sind nett und arbeiten fleiRig. In der Schule gibt es fast 300 Schiiler. Die
Klassen des Gymnasiums sind grof3 und hell. Ich unterrichte Deutsch. Jede
Klasse macht drei Stunden Deutsch in der Woche. Wir machen mit den Schilern
interessante Projekte und alle zwei Monate besuchen wir ein Museum oder eine
Galerie der Stadt. Ich arbeite jeden Tag von 07:45 bis 14:00 Uhr. Ich finde meinen
Beruf anstrengend.aber sehr interessant. Im Sommer mache ich meinen Urlaub.
Ich fliege mit meiner Familie nach Zypern.

1. Detlef arbeitet ...... 2. Er arbeitet jetzt......
a. in Leipzig a. als Taxifahrer

b. in Berlin b. als Mechaniker

c. in Muinchen c. als Lehrer

. Die Schule hat......
. Uber 300 Schiler

. genau 300 Schuler
. circa 300 Schuler

. Detlef hat......

. viel Erfahrung

. wenig Erfahrung

. hicht soviel Erfahrung

O T O W
O T o M

. Jede Klasse macht......

. drei Stunden Deutsch pro Woche
. drei Stunden Deutsch im Monat

. drei Stunden Deutsch am Tag

. Detlef fliegt nach......
. hach Zypern

. nach Griechenland

. hach Spanien

O T O O,
O T oL O




3.Schreiben Sie die vier fehlenden Informationen in das Formular.
(4X2 = 8 Punkte)

Ihre Freundin Sofia Adam aus Limassol, Zypern méchte vom 13.07. bis zum
25.07. Urlaub in Hamburg machen. Ihr Vater und ihre Mutter reisen mit. Im
Internet bucht sie ein Zimmer mit Friihstiick im Hotel Kénigin-Luise. Bitte helfen
Sie ihr das Formular vom Hotel auszufiillen.

www.Hotelkdnigin-LuiseHamburg.de

Zimmerreservierung
Tag der Anreise: ~ mmemmmemmme—e- (1)
Tag der Abreise: 25.07

Anzahl der Personen: = —mmmmmmmmmmee- )

Verpflegung: Frithstiick Vollpension

Familienname: Adam

Vorname: A b (3)
Strafle: Agathodorou Str. 27

Wohnort: . mmemeemmmeeeee (4)

Land: Zypern

TEIL 3: Sprachanwendung (40 Punkte)

1. Fullen Sie bitte die Liicken mit den richtigen Wortern ein. (5x2 =10 Punkte)

a. Krankenschwester b. Rentner c. Verkauferin
d. Schiilerin e. Verkaufer

Ich bin 13 Jahre alt und bin Schiler, meine Schwester ist 15 und ist auch
............................... Mein Vater hat eine Arztpraxis, er ist namlich Arzt und
meine Mutter arbeitet im Praxis als ... Meine Oma hat als
Lehrerin gearbeitet, jetzt ist sie Rentnerin und mein Opa ist auch

.................................. Mein Onkel und meine Tante haben ein Schuhgeschaft



http://www.hotelkönigin-luisehamburg.de/

2. Was passt nicht? Unterstreichen Sie. (5 Punkte)
a. Bus — Taxi — Auto — Flugzeug

b. Koffer — Tasche — Rucksack — Buch

(@]

. Orangensaft — Kaffee — Tee — Pizza

d. Brot — Brotchen — Butter — Brezel

D

. singen — fliegen — reisen — fahren

3. Schreiben Sie unter den Bildern die passenden Worter. (5 Punkte)

a. Bier b. Schiff c. Flugzeug d.Kase e. Zug

4. Lesen Sie den folgenden Text und fullen Sie das richtige Verb ein.
(5x2= 10 Punkte)

will x2 = kann — muss x 2

Tim heute Mathe lernen. Er schreibt morgen einen Test. Er

aber ins Kino gehen. Seine Schwester Karin

nicht lernen. Sie ins Kino gehen aber sie

nicht.



5. Lesen Sie Sofias Blog. Was ist richtig a), b) oder c). Fullen Sie die Liicken

ein. (5 Punkte)
Sofia ist 13 Jahre alt. Sie ist 2002 () . Sie hat Englisch (2

. Mit sechs ist sie in die Schule (3) . Im letzten
Sommer ist sie nach Spanien @ . Sofia hat im Spanien zum
ersten Mal Fu3ball (s . Jetzt spielt sie in einer FulRballmannschaft.

1. a) geboren | 2. a) gelernen 3. a) gegehen 4. a) geflogen | 5. a) spielen
b) gebaren b) gelernet b) gegangen b) fliegen b) gespielen
) gebort c) gelernt c) ging c) gefliegt c) gespielt
6. Fullen Sie die Lucken ein. (5 Punkte)
Alex hat (1. kein/ 2. keine/ 3. keins) Auto, aber (1. einen
/ 2. ein [ 3. eine) Fahrrad hat er schon. Gestern hat er (1. eine / 2 einen
/ 3. ein) Radtour gemacht. Dabei‘hat er (1. ein/ 2 einen / 3. eine) Unfall
gesehen. Sofort hat er (1die / 2der / 3zden) Polizei angerufen. Die

Polizisten sind gleich gekommen und haben ein Protokoll geschrieben.

ENDE




